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Beschlussvorlage 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
I/52 Sportamt 52/169/2012 
 

Ausbau B-Platz an der Johann-Kalb-Anlage 

Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 

 

Sportbeirat 13.11.2012 Ö Empfehlung  

Sportausschuss 13.11.2012 Ö Beschluss  

 
 
Beteiligte Dienststellen 
 
 

I. Antrag 
 
Zur Verbesserung der Auslastung der Sportanlage Johann-Kalb-Anlage wird die Verwaltung mit 
der Alternative A oder Alternative B beauftragt: 
 
Alternative A: Das Sportamt veranlasst den Ausbau des B-Platzes der Johann-Kalb-Anlage als  
Rasenspielfeld ohne Beregnungsanlage. 
 
Alternative B: Das Sportamt veranlasst den Ausbau des B- Platzes der Johann-Kalb-Anlage als  
Rasenspielfeld mit Einbau einer automatischen Beregnungsanlage.  
 
 

II. Begründung 
 
1. Ergebnis/Wirkungen 

(Welche Ergebnisse bzw. Wirkungen sollen erzielt werden?) 

Der B-Platz der Johann-Kalb-Anlage ist momentan ein Hartplatz, der bei schlechter Witterung 
kaum bespielbar ist. Durch den Ausbau des Platzes in einen Rasenplatz kann die Auslastung 
und Bespielbarkeit insbesondere für Jugend- und Damenmannschaften der Spvgg Erlangen 
deutlich gesteigert werden. 
 

2. Programme / Produkte / Leistungen / Auflagen 
(Was soll getan werden, um die Ergebnisse bzw. Wirkungen zu erzielen?) 

Das Sportamt als Betreiber der Sportanlage beauftragt die Sportplatzpflegetruppe des EB 77 
zum Ausbau der Fläche als Rasenplatz. 
 

3. Prozesse und Strukturen 
(Wie sollen die Programme / Leistungsangebote erbracht werden?) 

Der Ausbau des B-Platzes zu einem Rasenplatz macht insbesondere dann Sinn, wenn dabei 
auch eine automatische Beregnungsanlage auf dem B-Platz eingebaut wird. Zielführend ist 
hier die Beregnungsanlage des B-Platzes an den für den A-Platz der Johann-Kalb-Anlage an-
gelegten Brunnen anzuschließen. Somit ist aus ökologischen und ökonomischen Gründen kein 
Anschluss an das Trinkwassersystem notwendig, um den B-Platz zu bewässern. 
 

4. Ressourcen  
(Welche Ressourcen sind zur Realisierung des Leistungsangebotes erforderlich?) 

Investitionskosten bei Alte 
rnative B: 

ca. 15.000 € bei IPNr.: 421.K884 Bereg-
nungsanlage JKA 
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Haushaltsmittel  

X   werden in 2013 benötigt 
  sind vorhanden auf IvP-Nr.       

  bzw. im Budget auf Kst/KTr/Sk         
      X   sind nicht vorhanden 
 
 
Anlagen: SPD-Fraktionsantrag 125/2012 
 
 

III. Abstimmung 
siehe Anlage 
 

IV. Beschlusskontrolle 
V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
VI. Zum Vorgang 
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